
Beschlussprotokoll 
der Sitzung des Ortsbeirates Felsberg-Altenbrunslar 
von Montag, dem 25.6.2012, im DGH Altenbrunslar 

 

Ortsvorsteher: Werner Bolz   Schriftführerin: Petra Schaumburg-Reis 

Anwesende Ortsbeiratsmitglieder:  
1. Bolz, Werner 

2. Möller, Marcus 

3. Schaumburg-Reis, Petra 

4. Tanner, Babette 

Entschuldigt fehlte: Plass-Teichert, Mona 

Stadtverordnete      Magistratsmitglieder 
Tanner, Babette      keine 

 

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren durch Einladung des Ortsvorstehers vom 18.6.2012 
unter Angabe der Beratungsgegenstände, der Stunde und des Ortes der Versammlung auf 
heute zu einer Ortsbeiratssitzung einberufen worden.  

Die Einladung wurde außerdem in den „Felsberger Nachrichten“ – Amtl. Mitteilungsblatt  - 
Nr. 25 vom 21.6.2012 veröffentlicht. 

Da von den 5 Mitgliedern des Ortsbeirates die oben genannten 4 – also mehr als die Hälfte – 
erschienen waren, war die Versammlung beschlussfähig.  

 

Tagesordnung 

Top 1: Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

Top 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Top 3: Erweiterung der Grundschule am Kirschberg, Neuenbrunslar 

Top 4: Backhaus in Altenbrunslar 

Top 5: Informationen des Ortsvorstehers 

Top 6: Gäste haben das Wort 

Top 7: Anregungen und Wünsche 

Top 8: Verschiedenes 
 



Zu Top 1: Ortsvorsteher Werner Bolz eröffnete die Sitzung um 20.05 Uhr und 
begrüßte die anwesenden Ortsbeiratsmitglieder sowie einen Bürger.  

Zu Top 2: Der Ortsvorsteher stellte die Beschlussfähigkeit fest. 

Zu Top 3: Der Ortsbeirat unterstützt eine Erweiterung der Grundschule 
Neuenbrunslar, favorisiert im Hinblick auf die angespannte finanzielle Lage der Stadt 
Felsberg statt eines Anbaus aber eine temporäre Lösung für Klassenräume 
(Container) für die Zeitdauer, in der die Schülerzahlen die Raumkapazitäten 
übersteigen. Für größere Veranstaltungen (Theaterspiel, Proben für Vorführungen 
etc.) kann die alte Turnhalle vormittags verstärkt genutzt werden. 

Im Zusammenhang mit der Erweiterungs-Diskussion bittet der OB Altenbrunslar um 
Informationen zur Entwicklung der Schülerzahlen in den nächsten sechs Jahren.  

Zu Top 4: Der dem Ortsbeirat endlich schriftlich vorgelegte Magistratsbeschluss vom 
20.6.2011 führt nach Ansicht des Ortsbeirates keine Klärung bezüglich der 
Eigentumsverhältnisse der eingestürzten Sandsteinmauer zwischen der Straße 
Quillerweg und dem angrenzenden Privatgrundstück Qillerweg Nr. 10 herbei. Der 
Ortsbeirat sieht ungeklärte Eigentums- und Rechtverhältnisse im Falle des Hanges 
am historischen Backhaus vorliegen, die zu unvorhersehbaren Kosten und 
Haftungsfolgen für den in Gründung befindlichen Trägerverein führen können. Der 
OB fordert die Klärung der Eigentums- und Haftungsverhältnisse des Hanges und 
möchte wissen, wer im Falle eines Abrutschens die Kosten und das Risiko trägt.  

Der Ortsbeirat ist enttäuscht darüber, dass in dem Magistratsbeschluss vom 
20.6.2011 weitaus niedrigere Mittel für die Sanierung des Backhauses angesetzt sind 
(2.250 Euro) als im Entwurf des Haushaltsplanes 2012 der Stadt Felsberg angesetzt; 
dort ist ein Zuschuss in Höhe der Abrisskosten von 5.000 Euro vorgesehen, die 
Mauersanierung nicht inbegriffen (siehe Haushaltsentwurf 2012, Seite 32 unten) . Ein 
Zuschuss für die Sanierung des historischen Backhauses in Höhe der gesparten 
Abrisskosten war einem in Gründung befindlichen Trägerverein auch bei der 
Ortsbegehung am 1.10.2011 durch Bürgermeister Volker Steinmetz in Aussicht 
gestellt worden.  

Zu Top 5:  
A) Der Ortsvorsteher (OV) informierte über die Planung eines gemeinsamen 

Seniorennachmittages für Alten- und Neuenbrunslar am Freitag, 24. August 
2012, in Neuenbrunslar. Der OB unterstützt das Vorhaben und sichert seine 
Mithilfe zu.  

B) Der OV informierte darüber, dass das gewünschte Geländer auf dem Friedhof 
an der Treppe und im vorderen Bereich des Urnengräberfeldes statt vom 
Bauhof nun von einem Schmied im Industriegebiet Malsfeld in absehbarer Zeit 
angefertigt und installiert wird. Der dringende Appell an die Stadt Felsberg: Die 
zuvor notwendigen Mauersanierungsarbeiten müssen umgehend erledigt 
werden, damit das Geländer sicher befestigt werden kann.  



Top 6: Keine Wortbeiträge 

Zu Top 7:  
A) Der Ortsbeirat wünscht eine umgehende Reparatur des inzwischen sehr 
maroden Boots-Anlegers (neue Holzplanken) an der Eder möglichst noch zu 
Beginn der Sommerferien, da der Steg von Anwohnern, Gästen und gewerblichen 
Bootstour-Anbietern äußerst rege genutzt wird. Es besteht Verletzungsgefahr 
durch herausragende Schrauben und absplitterndes Holz. Durch Spenden und 
eingestellte Haushaltsmittel sind bereits Gelder für diese Reparaturmaßnahme 
bei der Stadt Felsberg vorhanden. 

B) Die Straßenlampe an der Brückenhofstr. 15/Einmündung Gabrielsweg ist 
defekt. Um Reparatur wird dringend gebeten.  

Zu Top 8: Keine Wortbeiträge 

 

Ende der Sitzung: 21.55 Uhr 

 

 


